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Herren Bezirksliga Gr. 4

TV Eschersheim 1895 II : DJK-TTC Ober-Roden 
Freitag, 03.03.2023, 20:15 Uhr

9:1-Erfolg für die DJK-TTC Ober-Roden beim TV 
Eschersheim 1895 II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der DJK-TTC
Ober-Roden im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 beim TV Eschersheim 1895 II umschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitagabend
mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Fabio Kurpiela, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 7:11, 6:11, 9:11 gegen Pelz / Möbius fanden Tetik / Farkas von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Heeger
/ Luck beim letztendlich klaren 0:3 gegen Kurpiela / Roca Brandt. Fünf Sätze lang beharkten sich
Meiser / Gajek und Albrecht / Habekost, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-
Sieg perfekt machten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Marc Roca Brandt konnte Hakan Tetik anschließend den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Ralph Heeger bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fabio Kurpiela ab dem ersten Ballwechsel. Kurze
Zeit später ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Dominik Meiser und Malte Albrecht, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Vorsprung. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Zoltan Andras Farkas bei
seinem 3:1 gegen Sebastian Pelz doch überlegen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Karlheinz Möbius war für
Nico Gajek schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Bonne Habekost wurden Pascal Luck unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim
Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TV Eschersheim 1895 II und der DJK-TTC Ober-Roden
in die Box. Beim 0:3 gegen Fabio Kurpiela fand Hakan Tetik von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Eschersheim 1895 II am 11.03.2023 gegen den SV
Viktoria Preußen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.03.2023 gegen die TSG
Oberrad III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Eschersheim 1895 II

Doppel: Tetik / Farkas 0:1, Heeger / Luck 0:1, Meiser / Gajek 0:1 
Einzel: H. Tetik 0:2, R. Heeger 0:1, D. Meiser 0:1, Z. Farkas 1:0, N. Gajek 0:1, P. Luck 0:1 

 DJK-TTC Ober-Roden
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Doppel: Kurpiela / Roca Brandt 1:0, Pelz / Möbius 1:0, Albrecht / Habekost 1:0 
Einzel: F. Kurpiela 2:0, M. Brandt 1:0, S. Pelz 0:1, M. Albrecht 1:0, B. Habekost 1:0, K. Möbius 1:0


